
Naturschutzverein Schönenberg 

Regionales Wieselförderungsprojekt - Aufruf zur Mithilfe 
 

Über das Projekt 
Im Rahmen von Wieselnetz Schweiz (www.wieselnetz.ch) wollen wir 
vom Naturverein Schönenberg in unserer Region ein lokales Wieselför-
derungsprojekt durchführen, denn die beiden Wieselarten – Mauswiesel 
und Hermelin – sind im Schweizer Mittelland in den letzten Jahrzehnten 
seltener geworden. Die genauen Ursachen für diesen Rückgang sind 
nicht bekannt. Wieselbestände können bei richtigem Vorgehen jedoch 
mit relativ einfachen Massnahmen nachhaltig gestärkt werden. 

Ziele des Projekts: 

• Wir wollen die wertvollen Wiesellebensräume in unserer Region 
kennenlernen und kartieren. 

• Heimgebiete der Wiesel und die wichtigsten Vernetzungsflächen 
wollen wir aufwerten und mit Kleinstrukturen ergänzen. 

• Von den Aufwertungsmassnahmen profitiert das ganze ökologische 
Netzwerk, also auch Beutetiere, Konkurrenten und Feinde von Her-
melin und Mauswiesel. 

 

Um diese Ziele umsetzen zu können, sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. Haben Sie ein Hermelin oder ein Mauswiesel 
beobachtet? Bitte teilen Sie Ihre Beobachtung mit! Tragen Sie Ihre Beobachtung direkt online unter 
www.stadtlandfluss.net/wieselnetz ein. Oder füllen Sie das Formular auf der Rückseite aus und senden Sie es an FOR-
NAT, Wieselnetz, Universitätstrasse 47, 8006 Zürich. 
 

Wie können Hermelin und Mauswiesel unterschieden werden?   © J. Fournier, Säugetiere der Schweiz - Bestimmungsschlüssel. Fauna Helvetica 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Hermelin Körpergrösse ohne Schwanz: 20-30 cm Mauswiesel Körpergrösse ohne Schwanz: 15-20 cm 

• Sommer: Rücken rotbraun, Unterseite weiss,  
Schwanz braun mit schwarzem Ende 

• Winter: ganzes Tier weiss, ausser schwarzer Schwanzspitze 
 

• Sommer: Rücken rotbraun, Unterseite weiss,  
Schwanz rotbraun (ohne schwarzes Ende) 

• Winter: wie im Sommer 
 

 

Verwechslungsmöglichkeiten: Baummarder, Steinmarder und Iltis haben eine ähnliche, lang gestreckte Körperform, sind aber in der Regel grösser 
(Körper ohne Schwanz > 30 cm) und höchstens im Brustbereich weiss gefärbt. Der Bauch ist bei diesen Arten immer dunkel.  

Fotos zu den Tieren finden Sie auf www.nv-schoenenberg.ch. 
 



Beobachtungsformular 
 

Vorname, Name:  
  

Telefonnummer für Rückfragen:  
 

Bitte zeichnen Sie die Orte, wo Sie Hermeline oder Mauswiesel gesehen haben, mit Nummerierung in die 
untenstehende Tabelle und Karte ein. Wenn Sie nicht sicher sind, ob es ein Wiesel oder ein Mauswiesel 
war, markieren Sie die Artbeschreibung mit einem Fragezeichen. Falls Sie den Ort auf untenstehender 
Karte nicht finden, notieren Sie bitte die Koordinaten oder melden Sie sich telefonisch bei FORNAT, 
043 244 99 60. 

Nr. Art Datum Zeit Anzahl Bemerkungen 

      
      
      
      
      

 

 
 
Bitte einsenden an: FORNAT, Wieselnetz, Universitätstrasse 47, 8006 Zürich. Vielen Dank! 


